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10 Jahre Gemeinde 
Unterwellenborn

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Unterwellenborn feiert am 1. Februar 2016 Geburtstag. Genau 
an diesem Tag wird die Einheitsgemeinde Unterwellenborn  
10 Jahre alt. Unsere Gemeinde besteht aus den neun Orts-
teilen Unterwellenborn, Oberwellenborn, Könitz, Goßwitz, 
Bucha, Langenschade, Dorfkulm, Birkigt und Lausnitz.
10 Jahre sind eine lange Zeit und sie sind auf jeden Fall eine 
gute Gelegenheit, um einmal Bilanz zu ziehen, was in diesen 
10 Jahren alles erreicht wurde, aber auch, um eine kleine Vor-
ausschau zu wagen.
Da sind an erster Stelle die sehr hohen Investitionen zu nen-
nen, welche in allen Ortsteilen getätigt wurden. Diese betru-
gen immerhin über 40 Millionen €. Hierbei möchte ich einmal 
das Freibad in Unterwellenborn oder die Friedrich-Ebert-Stra-
ße in Könitz, mit jeweils über 3 bzw. 2 Millionen € die beiden 
teuersten Maßnahmen, stellvertretend von über 200 Objek-
ten nennen. Besonders gewonnen haben dabei natürlich die 
Umlandorte vom OT Unterwellenborn, denn die hätten ohne 
einen Zusammenschluss niemals solch eine Investitionskraft 
aufbringen können. Aber auch Unterwellenborn selbst hat 
von dem Zusammenschluss profitiert, denn schließlich ist un-
ser Gebiet dadurch eine starke ländliche Region geblieben, 
wo Ortsidentität, Bürgernähe, Zusammenhalt und echte Mit-
bestimmung noch keine Phrasen sind. So haben wir in allen 
Ortsteilen Ortsteilräte, welche die Interessen ihrer ansässigen 
Bürger vertreten.
Ein zweiter wichtiger Aspekt ist die Entschuldung unserer Ge-
meinde. Hatten alle Gemeinden im Jahr 2006 zusammen fast  
6 Millionen Euro Schulden, dass sind fast 1.000,- € je Einwoh-
ner, so konnte die Einheitsgemeinde diese Kennziffer auf unter 
65,- € je Einwohner drücken. Dies ist quasi schuldenfrei.
Ein dritter Punkt betrifft die Zusammenarbeit der Orte unter-
einander. Auch hier kann man mit Stolz sagen, dass der Um-
gang miteinander in der Verwaltung, im Gemeinderat, in den 
Ortsteilräten und Ausschüssen von gegenseitigem Respekt 
und Achtung geprägt ist. Natürlich kämpft jeder Abgeord-
nete auch für seine eigenen Ortsinteressen, dies muss auch 
sein, aber trotzdem hat sich bei allen Gemeinderäten und Ver-
antwortlichen eine Gesamtverantwortung für die Einheitsge-
meinde Unterwellenborn herausgebildet.
Als vierten Punkt möchte ich ein paar wichtige Anmerkungen 
zu den Ortsteilen von Unterwellenborn anführen.
Da wäre z. B. das Herzstück unserer Region, das Industriegebiet 
Unterwellenborn, auf dem Gelände der ehemaligen Maxhüt-
te mit dem Stahlwerk Thüringen, zu nennen. Dort haben sich 
etwa 70 Unternehmen um diesen Kernbetrieb angesiedelt. 
Insgesamt haben wir eine Vielzahl an Industrie- und Gewerbe-
flächen und sonstigen Standorten mit über 300 Unternehmen 
und fast 3.500 Arbeitsplätzen.
Da der OT Unterwellenborn gleichzeitig Sitz der Gemeindever-
waltung ist, übt er eine zentrale infrastrukturelle Funktion im 
Gemeindegebiet aus. Weiterhin gibt es im Ortsteil Unterwel-
lenborn ein Einkaufszentrum an der B 281, das Schaudenkmal 
Gasmaschinenzentrale für Großveranstaltungen, besitzt eine 
Regelschule, eine Schulaula und einen Schulspeisesaal für 
öffentliche Veranstaltungen, ein Freibad, ein Vereinshaus mit 
AWO-Begegnungsstätte, zwei Friedhöfe, eine Trauerhalle, zwei 
Sporthallen, ein gemeindeeigenes Sportlerheim mit 2 Fußball-
plätzen und einem Hartplatz, welche vom SV Stahl Unterwel-
lenborn betrieben werden. Auch ist eine Skateboard-Anlage 
mit Bolzplatz vorhanden.
Außerdem verfügt der OT Unterwellenborn über zwei evange-
lische Kirchen ohne Pfarramt sowie eine katholische Kirche für 
alle Anrainerorte. Der unter Denkmalschutz stehende Kultur-
palast wird gegenwärtig nicht genutzt.
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Unterwellenborn besitzt ein gutes Angebot an ärztlicher Ver-
sorgung. Im Haus der Gemeinde befinden sich eine Gemein-
schaftspraxis mit Kinderärztin, zwei Allgemeinmediziner mit 
Chirurgie, zukünftig eine Internistin, eine Zahnärztin, die Phy-
siotherapie, eine Psychologin, eine Logopädin, eine podolo
gische Praxis, eine Apotheke und einen Pflegedienst. Außer-
dem sind im Ortsteil Unterwellenborn ein weiterer Zahnarzt 
und ein Pflegedienst ansässig.
Im Ortsteil Unterwellenborn befindet sich die Regelschule 
für die Gesamtgemeinde. Im Nachbarort Kamsdorf liegt die 
Grundschule für den Einzugsbereich Oberwellenborn, Lan-
genschade und Unterwellenborn. Eine weitere Grundschule 
befindet sich in Könitz für die Orte Birkigt, Lausnitz, Goßwitz, 
Bucha und Könitz.
Darüber hinaus gibt es die Staatliche Berufsbildende Schule 
mit Fachoberschule, das Bildungszentrum Saalfeld und den 
ÖKUS, mit Sitz im Ortsteil Unterwellenborn. Hier werden viel-
fältige und qualitativ gute Weiterbildungs- und Qualifikations-
maßnahmen angeboten.
Die OT Oberwellenborn, Birkigt und Lausnitz liegen wie Unter-
wellenborn an der B 281. Der Ortsteil Birkigt hat einen Kultur-
raum und einen Kultursaal, der durch die ortsansässigen Ver-
eine und private Personen genutzt wird. Auch ist eine Kirche 
im Ortsteil Birkigt vorhanden.
In dem Ortsteil Oberwellenborn steht den Bürgern ein Ge-
meindehaus mit Sport- und Festwiese zur Verfügung. Auch im 
Ortsteil Oberwellenborn steht eine denkmalgeschützte Kirche 
mit Friedhof, die zur Kirchengemeinde Unterwellenborn ge-
hört. In beiden Orten sind auch florierende Gaststätten vor-
handen.
Lausnitz besitzt ein Vereinshaus mit Spielplatz, das zur Nut-
zung für Vereine und zur Durchführung gemeindlicher und 
privater Veranstaltungen dient.
Alle 3 Orte sind fast ausschließlich Wohnstandorte und sind 
landschaftlich sehr schön gelegen.
In Könitz befindet sich der Betriebsbahnhof des Stahlwerkes 
Thüringen (SWT) für die An- und Auslieferung von Roh- und 
Fertigprodukten. Dieser hat ein direktes Anschlussgleis zum 
SWT. In Könitz gibt es außerdem ein Heimatmuseum, ein tech-
nisches Denkmal Kalkofen, eine AWO-Begegnungsstätte, zwei 
Sportplätze (Handball, Bogenschießen), eine Turnhalle und ei-
nen Friedhof mit Trauerhalle. Der Ortsteil Könitz verfügt über 
eine Kirche mit Pfarramt und einer Jugendscheune. Weiterhin 
gibt es in Könitz eine Praxis für Allgemeinmedizin, eine Physio-
therapiepraxis und eine Apotheke. Außerdem verfügt Könitz 
über ein Pflege- und Wohnheim für behinderte Menschen so-
wie ein Psychiatrisches Wohnheim.
In den Ortsteilen Goßwitz und Bucha befindet sich eine AWO-
Begegnungsstätte mit Spiel- und Volleyballplatz. Außerdem 
praktiziert im Ortsteil Goßwitz ein Facharzt für Allgemeinme-
dizin und es ist eine Physiotherapie vorhanden. Sowohl der 
Ortsteil Goßwitz als auch der Ortsteil Bucha haben eine Kir-
che. In Bucha gibt es noch eine Gaststätte und ein Hotel. Zum 
Ortsteil Bucha gehört die Hohenwarteregion Saalthal-Alter. 
Dort am Stausee gibt es eine riesige Bungalowsiedlung (über 
450 Stück), einen Campingplatz für Zelte und Wohnwagen, es 
werden fast 10.000 Übernachtungen im Jahr verbucht, zwei 
Hotels und viele Wassersportmöglichkeiten sind vorhanden. In 
der Saison erholen sich hier bis zu 4.000 Besucher täglich. Und 
das alles in einer wunderschönen Wald- und Wasserlandschaft.
Bleiben noch die Orte Langenschade und Dorfkulm. In dem 
Ortsteil Langenschade gibt es ein Mehrzweckgebäude mit 
Feuerwehrdepot der FFw und einen Sportplatz, dies kann auch 
für Vereinszwecke und private Feiern genutzt werden. Ebenso 
verfügt der Ort Langenschade über zwei Kirchen. Zu Dorfkulm 

zählen das Kulmberghaus und der Kulmturm, welchen die Ge-
meinde im Jahr 2011 umfangreich restauriert hat. Von hier 
aus kann man den sogenannten „12-Schlösserblick“ genießen  
(u. a. die Heidecksburg, Burg Ranis, die Leuchtenburg usw.). 
Beide Orte liegen in einer herrlichen Waldlandschaft.
Verlassen wir die Ortsteile und kehren wieder zur Einheitsge-
meinde zurück. Insgesamt umfasst unser Gemeindegebiet 
über 5.600 ha, davon sind knapp 2.800 ha Wald (etwa 49 %) 
und fast 1.900 ha landwirtschaftliche Flächen, welche haupt-
sächlich von der Agrargenossenschaft Kamsdorf bewirtschaf-
tet werden. Die anderen Flächen verteilen sich auf Wasser-, 
Verkehrs- und Gebäude- und sonstige Flächen. Der höchste 
Punkt bei uns in der Region ist der Steinhügel in Bucha mit  
522 m und der niedrigste Punkt ist die Kläranlage in Röblitz mit 
252 m. Außerdem betreuen wir ein umfangreiches Straßen- 
und Wegenetz mit mehr als 70 km Länge. Hinzu kommen noch 
fast 25 km an Bundes-, Landes- und Kreisstraßen.
Wechseln wir zur Freiwilligen Feuerwehr. Auf diesem Gebiet 
können wir 4 Gerätehäuser (Unterwellenborn, Könitz, Goß-
witz-Bucha und Langenschade) mit zehn Fahrzeugen vorwei-
sen. Etwa 130 aktive Feuerwehrleute sorgen dafür, dass uns im 
Brand- oder Katastrophenfall schnell geholfen werden kann.
Noch ein paar Worte zur Bevölkerungsentwicklung. Vor zehn 
Jahren zählten wir etwa 6.600 Einwohner. Heute sind wir noch 
etwas über 6.000 Einwohner. Das heißt, wir haben im Schnitt 
jedes Jahr etwa 60 Einwohner verloren. Aber es gibt auch eine 
gute Nachricht. In den letzten beiden Jahren konnten wir 
dank vieler neuer Babys diesen Trend fast zum Stehen brin-
gen. Wünschen wir uns, dass dies so weiter geht. Jedenfalls 
sind wir, was unsere Jüngsten betrifft, sehr gut aufgestellt. Der 
Ortsteil Unterwellenborn verfügt über eine Kindertagesstät-
te mit einer Kapazität von 160 Plätzen. Die Einrichtung wurde 
erst im Jahr 2014 um einen Bereich für Kinder unter 3 Jahren 
mit einer Kapazität von 24 Plätzen erweitert. Der Ort Bucha 
verfügt über eine Kindertagesstätte mit einer Kapazität von 
34 Plätzen und bald soll in Könitz ein neuer Kindergarten mit 
130 Plätzen gebaut werden. Mit Fertigstellung der Einrichtung 
wird der Kindergarten in Bucha geschlossen. Der alte Könit-
zer Kindergarten wird jedoch noch eine Weile fortbestehen.  
Außerdem haben wir in allen Ortsteilen Spielplätze, in Könitz 
zwei und in Unterwellenborn sogar vier.
Wir gehen jetzt in das 11. Jahr seit der Gründung. In diesem  
11. Jahr wollen wir uns bemühen, ein weiteres Mitglied in 
die Einheitsgemeinde aufzunehmen, nämlich die Gemeinde 
Kamsdorf. Mit der Gemeinde Kamsdorf zusammen würde sich 
die Einwohnerzahl auf rund 9.000 belaufen. Dies ist eine stabi-
le Grundlage, um auf längere Sicht eine effiziente und bürger-
nahe Verwaltung für die Menschen zu etablieren. Eine weitere 
Verstärkung unserer ländlichen Region wäre die Folge.
Für die Zukunft muss es uns gelingen, die Attraktivität unseres 
Gebietes als Wohn- und Lebensstandort weiter zu verbessern. 
Dazu zählen eine gute Infrastruktur, attraktive Arbeitsplätze, 
gute Kinderbetreuung, reichhaltige Bildungsangebote, gute 
Möglichkeiten für die Vereinstätigkeit, Entwicklung von Sport 
und Kultur und die Gestaltung der touristischen Einrichtun-
gen. Dazu brauchen wir die vielen politischen Ideen aller Ein-
wohner und ihre aktive Mitarbeit. Ich möchte alle aufrufen, 
sich aktiv zu beteiligen, damit unsere gemeinsamen Ideen 
für Unterwellenborn zur demokratischen Perspektive werden 
können.

 

Volker Hirt
Beigeordneter
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Öffnungszeiten der Verwaltung 
der Gemeinde Unterwellenborn

Dienstag � 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
� 13.30 Uhr bis 17.45 Uhr
Donnerstag � 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
� 13.30 Uhr bis 15.45 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag � nach Vereinbarung

Sprechzeiten für das Beitragsrecht
Montag � 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
� 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
sowie nach telefonischer 
Vereinbarung über � Telefon 03671 6731-34

Sprechzeiten der Bürgermeisterin 
nach Vereinbarung � Telefon 03671 6731-0

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten der PI Saalfeld
PHM Herr Winkler, im Amt der Gemeindeverwaltung Unterwellen-
born, Ernst-Thälmann-Straße 19
Dienstag � 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
telefonisch erreichbar � Telefon 03671 6731-33 
bzw. über PI Saalfeld � Telefon 03671 560
bzw. in Kamsdorf � Telefon 03671 613265

Sprechzeiten der Schiedsstelle
telefonische Terminvereinbarung 
über � Telefon 0160 98522085
mittwochs zwischen � 19.00 Uhr und 20.00 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindebibliothek 
im Kellergeschoss des Gemeindehauses jeden Dienstag �14.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr 
� (außer feiertags)
� Telefon 03671 673138 

Sprechzeiten des Revierförsters 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung Unterwellenborn, Ernst-Thälmann-
Straße 19
Revierleiter: Herr Schröter� Telefon 036742 67595 oder 
� 0172 3480321

Sprechzeiten der 
Ortsteilbürgermeister

OT Birkigt
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Mike Oechsner
nach telefonischer Vereinbarung über 
� Telefon 036732 20963 oder 0152 24480133 
OT Bucha 
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Bernd Bloß und Öff-
nungszeiten der Bücherei Goßwitz–Bucha s. OT Goßwitz 
OT Dorfkulm
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Christian Haun
nach telefonischer Vereinbarung über � Telefon 03671 615606
OT GoßwitzSprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn 
Bernd Bloß
Terminvereinbarungen bitte über� Telefon 0170 4122856
� E-Mail sprechzeit.bucha@gosswitz.de
Veranstaltungstermine in unseren Ortsteilen, der Gemeinde und 
in der Umgebung erfahren Sie hier: 
Internet: www.termine-im-blick.de
Öffnungszeiten Bücherei Goßwitz–Bucha im Bürgerhaus „Schacht 
Luise“
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
OT Könitz
Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeisterin Frau Andrea Wende
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 17.00 bis 18.30 Uhr in der 
AWO-Begegnungsstätte in Könitz
OT Lausnitz
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Volker Hirt 
nach telefonischer Vereinbarung über � Telefon 0160 97241056
OT Langenschade
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Christian Haun
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung über 
� Telefon 03671 615606
OT Oberwellenborn
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Jörg Altmann
Bitte den örtlichen Aushängen entnehmen.
� Telefon 0173 8215256
OT Unterwellenborn
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Wolfgang Kaminsky
nach telefonischer Vereinbarung über � Telefon 0160 96739736
Hinweis: Die Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister in den Orts-
teilen der Gemeinde entnehmen Sie bitte auch den örtlichen Aus-
hängen!

Amtlicher Teil

Nächste Ausgabe der 
Gemeindenachrichten

Redaktionsschluss: 	 23.02.2016
Erscheinungstermin: 	 05.03.2016

Gemeindeverwaltung
Unterwellenborn

Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Unterwellenborn verkauft das folgende Teil-
grundstück im OT Goßwitz, Flurstücks Nr.: 26/7, Flur 2, Gemar-

kung Goßwitz mit ca. 1800 m². Das Grundstück ist unbebaut. 
Es besteht die Möglichkeit, bei Beachtung von Auflagen und 
behördlichen Nebenbestimmungen ein Einfamilienhaus mit 
Garage zu errichten. Im Notarvertrag wird eine Bauverpflich-
tung festgelegt, die zum Bau eines Einfamilienwohnhauses 
innerhalb von 5 Jahren nach Vertragsabschluss verpflichtet.
Der Mindestkaufpreis beträgt 13 €/m², bei ca. 1800 m² = 
ca. 23.400,00 €, wobei der Käufer zusätzlich die Kosten für 
die Vermessung, notarielle Abwicklung, Grunderwerbssteuer 
etc. zu tragen hat.
Ihr Angebot richten Sie bitte schriftlich, im verschlossenen und 
gekennzeichneten Umschlag mit „Angebot, nicht Öffnen“, bis 
zum 19.02.2016, 12.00 Uhr, an die Gemeinde Unterwellen-
born, Bauamt, Ernst-Thälmann-Straße 19, 07333 Unterwellen-
born.

Unterwellenborn, 27.01.2016

Wende
Bürgermeisterin
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Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Unterwellenborn verkauft das folgende Grund-
stück im OT Goßwitz, Flurstücks Nr.: 261/13, Flur 1, Gemar-
kung Goßwitz mit 90 m² (ca. 5 m x 17 m).
Das Grundstück ist unbebaut und kann als Gartenland oder 
evtl. als Garage/Carport genutzt werden.
Der Kaufpreis beträgt 20 €/m² = 1.800,00 €, wobei der Käu-
fer zusätzlich die Kosten für die notarielle Abwicklung, Grund-
erwerbssteuer etc. zu tragen hat.
Ihr Angebot richten Sie bitte schriftlich, im verschlossenen und 
gekennzeichneten Umschlag, mit „Angebot, nicht Öffnen“, bis 
zum 19.02.2016, 12.00 Uhr, an die Gemeinde Unterwellen-
born, Bauamt, Ernst-Thälmann-Straße 19, 07333 Unterwellen-
born.

Unterwellenborn, 27.01.2016

Wende
Bürgermeisterin

OT Könitz

Keine Sprechstunde  
der Ortsteilbürgermeisterin  

im Februar
Aus gesundheitlichen Gründen findet im Monat  
Februar keine Sprechstunde der Ortsteilbürgermeisterin,  
Frau Wende, im OT Könitz statt.

OT Oberwellenborn

Einwohnerversammlung  
im OT Unterwellenborn

Eine Einwohnerversammlung findet statt:
am Mittwoch, dem 17. Februar 2016, um 18.00 Uhr  
im  Feuerwehrgerätehaus Unterwellenborn, Am  
Dorfteich 9

Nichtamtlicher Teil

Geburtstage in der  
Gemeinde Unterwellenborn
Herzliche Glückwünsche
OT Birkigt 
15.02. 	 Herrn Gunther Fökel
		  Birkigt, Gartenstr. 5 � zum 70. Geburtstag

OT Bucha 
02.02. 	 Herrn Karl Kanis
		  Bucha, Am Keller 1 � zum 80. Geburtstag

OT Goßwitz 
18.02. 	 Frau Christa Matthäs
		  Goßwitz, Weg der Einheit 9A � zum 80. Geburtstag
22.02. 	 Herrn Horst Gey
		  Goßwitz, Könitzer Str. 29 � zum 75. Geburtstag
24.02. 	 Herrn Edgar Lautenschläger
		  Goßwitz, Kamsdorfer Str. 23 � zum 85. Geburtstag
26.02. 	 Frau Ursula Krauß
		  Goßwitz, Unterer Lindigsweg 26� zum 75. Geburtstag
OT Könitz 
06.02. 	 Herrn Günter von Rein
		  Könitz, Friedrich-Ebert-Str. 42 � zum 75. Geburtstag
24.02. 	 Frau Magdalene Hoffmann
		  Könitz, Goethestr. 7 � zum 85. Geburtstag
25.02. 	 Herrn Klaus-Dieter Grau
		  Könitz, Karl-Marx-Str. 10 � zum 80. Geburtstag
26.02. 	 Frau Erika Schmidt
		  Könitz, Karl-Marx-Str. 35 � zum 70. Geburtstag
27.02. 	 Frau Ingeburg Meckel
		  Könitz, Bahnhofstr. 52 � zum 75. Geburtstag
27.02. 	 Herrn Günter Balke
		  Könitz, Karl-Marx-Str. 23 � zum 85. Geburtstag
OT Oberwellenborn 
12.02. 	 Frau Hildegard Koch
		  Oberwellenborn, Teichgasse 8 � zum 101. Geburtstag
17.02. 	 Frau Vera Srocke
		  Oberwellenborn, 
		  Vogelschutz 25 � zum 70. Geburtstag
OT Unterwellenborn 
06.02. 	 Herrn Günter Gabel
		  Unterwellenborn, 
		  Bei der Linde 11 � zum 75. Geburtstag
07.02. 	 Herrn Dieter Egerer
		  Unterwellenborn, Neuer Weg 11 � zum 75. Geburtstag
23.02. 	 Herrn Klaus Langhammer
		  Unterwellenborn, 
		  Krumme Gasse 42 � zum 80. Geburtstag
28.02. 	 Frau Hildegard Hegenbarth
		  Unterwellenborn, 
		  Sandwiesen 54� zum 80. Geburtstag

Impressum
Herausgeber: 
Gemeinde Unterwellenborn, Ernst-Thälmann-Straße 19, 07333 Unterwellenborn
Telefon: 03671 6731-0, Telefax 03671 6731-49
E-Mail: poststelle@unterwellenborn.de, Internet: www.unterwellenborn.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Gemeinde Unterwellenborn: Andrea Wende – Bürgermeisterin
Für die sachliche Richtigkeit von Informationen der Zweckverbände zeichnen sich diese 
selbst verantwortlich.
Das Amtsblatt erscheint in der Regel einmal monatlich mit einer Auflage von 3060 Exem-
plaren. Es wird an alle erreichbaren Haushalte der Gemeinde Unterwellenborn kostenlos 
verteilt. Im Bedarfsfall können Einzelexemplare bei der Gemeinde Unterwellenborn zum 
Einzelpreis von 2,50 € (inkl. Porto und MwSt.) bezogen werden.
Redaktionsschluss:
In der Regel 10 Tage vor Erscheinen des Amtsblatts.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte übernimmt der Verlag keine Verantwortung. 
Rücksendung nur bei Rückporto.
Gesamtherstellung, verantwortlich für Anzeigenannahme und  
kostenlose Verteilung:
Secundo Verlag GmbH, Auenstraße 3, 08496 Neumark/Sachsen, Tel. 037600 3675, Fax. 
037600/3676
www.secundoverlag.de, info@secundoverlag.de
Für Verträge mit der Firma Secundo Verlag GmbH – Geschäftsführer Peter Geiger – gelten 
deren allgemeine Geschäftsbedingungen.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte übernehmen der Verlag und die Gemeinde kei-
ne Verantwortung. Für den Inhalt der Beiträge im nichtamtlichen Teil sind die Verfasser 
verantwortlich.
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Schulkonferenz beschließt 
Namensgebung für die  

Staatliche Grundschule Könitz
Am 19.01.2016 fassten die Vertreter der Schulkonferenz der 
Staatlichen Grundschule Könitz einstimmig den Beschluss, die 
Namensgebung „Friedrich Herthum Grundschule Könitz“ beim 
Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt zu beantragen.
Friedrich Herthum lebte und arbeitete als Bergamtsmeister in 
Könitz und erwarb sich große Verdienste weit über die Orts-
grenzen von Könitz hinaus. Ihm ist es beispielsweise auch zu 
verdanken, dass die Barbarossahöhle im Kyffhäusergebirge 
seit 1866 für den Tourismus als Schauhöhle zur Verfügung 
steht und dass damit der Erhaltung eines Naturdenkmals vor 
den Interessen des Bergbaus der Vorrang gegeben wurde. 
Noch heute können sich tausende Besucher an den einmali-
gen Schönheiten dieser Schauhöhle erfreuen.

Mit Friedrich Herthums Tod 1882 errichtete seine Witwe eine 
Stiftung zur Unterstützung von Schule und Kirche. Eine Straße 
in Könitz trägt seit 1930 seinen Namen. 2016 feiern die Kinder 
aus Kita und Grundschule Könitz am Kindertag zum 5. Mal das 
Herthumfest, das von der Gemeinde Unterwellenborn ins Le-
ben gerufen wurde.
Die Idee für die Namensgebung stammt von den Schülern un-
serer Grundschule selbst.
Bereits seit zwei Jahren haben Kinder, Eltern, Lehrer und Erzie-
her Vorschläge und Ideen zur Namensgebung unserer Grund-
schule zusammengetragen.
Nun freuen wir uns darauf, nach Abschluss des Genehmi-
gungsverfahrens, den Namen von Friedrich Herthum in unse-
rem Schulnamen tragen zu dürfen.

Die Kinder, Lehrer und Erzieher der �  
Staatlichen Grundschule Könitz

Unser Netzwerk wird größer
Am Donnerstag, dem 14.01.2016, fand in der Grundschule  
Könitz die Unterzeichnung eines Kooperationsvertrages mit 
der Feuerwehr Könitz, vertreten durch ihren Wehrführer Herrn 
Kusebauch, statt.

 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit in den kom-
menden Jahren mit vielen gemeinsamen Aktionen.
Die Kinder, Lehrer und Erzieher der �  
Staatlichen Grundschule Könitz

Kooperationspartner zu Besuch in 
der Staatlichen Grundschule Könitz

Einmal im Monat besuchen Mitarbeiter des Porzellanwerkes 
Könitz die Kinder der Klassenstufe 3 und töpfern mit ihnen 
oder bemalen Porzellan. Zum anderen erfahren die Kinder viel 
Wissenswertes über das Porzellanwerk in Könitz und über die 
Berufe, die hier ausgeübt werden.
So besuchten uns am Dienstag, dem 12.01.2016, zwei Mitar-
beiterinnen des Porzellanwerkes und ließen die Kinder diesmal 
kreativ tätig sein, indem sie ihre eigenen Designs für ihr Porzel-
lan entwickeln durften.

 
Vielen Dank an unseren Kooperationspartner, dem Porzel
lanwerk in Könitz, der für die Kinder der Klassenstufe 3 nicht 
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nur das komplette Material zum Töpfern und Porzellanmalen 
kostenlos zur Verfügung stellt, sondern unserer Grundschu-
le zu Weihnachten ein weiteres großes Geschenk unter den 
Weihnachtsbaum gelegt hat: Für alle Kinder und Mitarbeiter 
unserer Grundschule werden T-Shirts mit unserem Schul
namen angefertigt.

Es freuen sich die Kinder, Lehrer und Erzieher der Staatlichen 
Grundschule Könitz

Projekttag: „Gesunde Ernährung“
Endlich war es so weit. Ein neues Projekt begann für die Schü-
ler der Schuleingangsphase an der Staatlichen Grundschule 
Könitz. Im Rahmen des Unterrichtsinhaltes „Gesunde Ernäh-
rung“ hatten die Schüler und Schülerinnen die Möglichkeit, 
ihr eigenes Frühstück herzustellen. Auf der Speisekarte stand 
selbst gebackenes Roggenbrot, selbst gemachter Frischkäse 
mit Schnittlauch und frisch gepresster Orangensaft.
In mehreren Stationen konnten die Schüler sich ausprobieren 
und waren mit voller Begeisterung dabei. Hier konnten sie den 
Aufwand für die Herstellung, aber auch die Wertschätzung der 
Lebensmittel hautnah kennenlernen.
Nach getaner Arbeit endete das Projekt mit einem gemein-
samen Frühstück. Den Kindern und Lehrern hat das Projekt 
viel Freude bereitet und sie starteten mit vollem Bauch ins 
Wochenende.

 

Papierschöpfen aus alten Tetra Paks 
– ganz schön clever

Mit einem spannenden Vorhaben starteten die Schüler der 
Staatlichen Grundschule Könitz in die neue Woche: Ein Mitar-
beiter von „Joe clever“ führte mit den Kindern die Aktion „Joe 
Clever – Wir machen Papier“ durch.

Vor dem Besuch wurden an der Grundschule eifrig Trinkpäck-
chen gesammelt, ausgespült und zerschnitten. „Und daraus 
sollen wir Papier machen? Wie soll das funktionieren?“ wun-
derten sich viele Kinder.
Umso begeisterter waren diese von der nun vor ihnen aufge-
bauten Recyclinglinie, die wie eine kleine „Papierfabrik” funk-
tionierte – und tatsächlich, nach wenigen Handgriffen konnte 
jedes Kind sein selbst geschöpftes Blatt Papier in den Händen 
halten. Den Grundschülern wurde zudem veranschaulicht, 
warum ein sinnvoller Einsatz von Rohstoffen und Recycling 
wichtig sind. „Das war ein unvergessliches Erlebnis und hat 
viel Spaß gemacht!“, so die einheitliche Meinung der Kinder.
Vielen Dank an „Joe clever“ für die kindgerechte und humor-
volle Gestaltung dieses interessanten Schulvormittags!

Mitgliederversammlung  
der Forstbetriebsgemeinschaft 

Saale-Schiefergebirge
am Freitag, 26.02.2016, 19.00 Uhr,  

Zollhaus Kamsdorf
Vorläufige Tagesordnung
  1. 	 Begrüßung 
  2. 	 Bestätigung neuer Mitglieder durch die Mitgliederver-

sammlung 
  3. 	 Rückblick und Tätigkeitsbericht 2015 
  4. 	 Finanzbericht des Kassenführers für 2015 
  5. 	 Bericht Revision 
  6. 	 Entlastung des Vorstandes 
  7. 	 Neuwahl des Vorstandes 
  8. 	 Gastredner Fachbeitrag 
  9. 	 Information Holzmarkt – Forstschutz 
10. 	 Allgemeines
Gemeinsames Essen
Gez. S. Pohle
Vorsitzender

Projekt „Herbstzeitlose“ sucht neue 
Mitstreiter/-innen

„Herbstzeitlose“ – Ausbildung und Einsatz ehrenamtlicher 
Seniorenbegleiter/-innen ist ein Projekt bürgerschaftlichen 
Engagements im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt, das alleinste-
hende oder zurückgezogen lebende ältere und/oder hilfebe-
dürftige Menschen vor Vereinsamung und Isolation bewahren 
will.
Die ausgebildeten Seniorenbegleiter/innen unterstützen hil-
febedürftige Senioren und deren Angehörige im Rahmen eh-
renamtlicher Angebote zur Verbesserung der Lebensqualität 
bei Krankheit und Behinderung und begleiten diese bei der 
Bewältigung des Lebensalltages (keine Pflege, keine Hauswirt-
schaft).
Sie werden in einem umfangreichen Lehrgang an 16 Semi
nartagen von fachkundigen Referenten auf ihre spätere eh-
renamtliche Tätigkeit gut vorbereitet. Unter anderem werden 
psychologische, medizinische und rechtliche Kenntnisse unter 
altersspezifischen Aspekten praxisnah vermittelt. Besondere 
Bedeutung wird dem Umgang mit Menschen bei demenzbe-
dingten Erkrankungen beigemessen.
Der neue Kurs beginnt am Mittwoch, 3. Februar 2016, 13.30 
Uhr, in der AWO-Begegnungsstätte, Rainweg 70, in Saalfeld.
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Anmeldungen und Anfragen bitte über das AWO-Informa-
tions- und Beratungszentrum Am Blankenburger Tor 2 in Saal-
feld oder über Telefon 03671 563 329.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.herbstzeitlo-
seonline.net.

„Mach doch was Du willst!“
Am 9. März ist wieder „Tag der Berufe“. Der Aktionstag steht 
unter dem Motto „Mach doch was Du willst“. Das meinen wir 
auch so, denn jeder kann sich Angebote nach seinen Interes-
sen raussuchen, die Teilnahme ist freiwillig. Über 30 Firmen aus 
dem Landkreis Saalfeld-Rudolstadt öffnen ihre Türen für Schü-
ler und ihre Eltern. Dabei können rund 50 verschiedene Berufe 
kennen gelernt werden. Alle Veranstaltungen finden am Nach-
mittag statt. Die teilnehmenden Betriebe und die genauen Be-
suchszeiten sind im Internet unter www.tagderberufe.de zu 
finden. Ist ein passendes Angebot dabei, kann man sich auch 
gleich online anmelden.
Berufsinformationszentrum
Telefon: 03641 379-965
Agentur für Arbeit Jena
Stadtrodaer Str. 1
07749 Jena

Beratertag der GFAW in  
Ihrer Region

Die Gesellschaft für Arbeits- und Wirtschaftsförderung ist der 
zentrale Ansprechpartner für die Umsetzung der Landesar-
beitsmarktpolitik in Thüringen. Anträge zu zahlreichen Richt-
linien des Landes und der Europäischen Union (ESF/ELER) 
können unter anderem in den GFAW-Regionalstellen gestellt 
werden.
Zu Beratertagen informieren Mitarbeiter der GFAW in individu-
ellen Gesprächen über Unterstützungsmöglichkeiten bei Exis-
tenzgründungen, für Weiterbildung und Qualifizierung sowie 
zu weiteren Fördermöglichkeiten. In individuellen Gesprächen 
gibt es Hinweise aus erster Hand zu den einzelnen Richtlinien 
und Ausfüllhinweise zu Anträgen oder Verwendungsnachwei-
sen.
Ebenso können Unterlagen zu laufenden Anträgen persönlich 
abgegeben werden. Bei weitergehendem Bedarf vermitteln 
die Berater den Kontakt zu Spezialisten im eigenen Hause.
Der Beratertag für den Landkreis Saalfeld-Rudolstadt findet 
immer am 1. Dienstag im Monat in der Zeit von 9.00 bis 
12.00 Uhr im Innovations- und Gründerzentrum, Prof.-Her-
mann-Klare-Straße 6 in 07407 Rudolstadt, statt.
Für das kostenfreie Angebot ist vorab eine Terminverein-
barung unter Tel. 0365 824230 zwingend erforderlich.
Folgende Termine sind für das 1. Halbjahr vorgesehen:
01.03.2016
05.04.2016
03.05.2016
07.06.2016
Mit dieser Pressemitteilung informieren wir über das Angebot 
des gesamten ersten Halbjahres. Selbstverständlich lassen wir 
Ihnen zeitnah vor den einzelnen Terminen eine Erinnerung 
zukommen.
Sollten Sie weitere Fragen zu unserer Arbeit und unseren An-
geboten in der Region haben, steht Ihnen in der Regionalstelle 
Gera Frau Heike Estel telefonisch (0365 8242317 ) oder per 
Mail (heike.estel@gfaw-thueringen.de) gern zur Verfügung.

OT Bucha

Angelfischerverein  
Bucha e.V.

Veranstaltungsplan 2016
web: av-bucha@web.de

Vereinsversammlungen am: (Beginn: 19.30 Uhr)
Dienstag: 09.02.2016	 Auszeichnung 
					     „Fisch des Jahres 2015“
Dienstag: 08.03.2016
Dienstag: 12.04.2016
Dienstag: 10.05.2016
Dienstag: 13.09.2016
Dienstag: 11.10.2016	 Jahreshauptversammlung und 
					     Kassierung
					     (Fischerreischein bereithalten)
Samstag: 22.10.2016	 festlicher Vereinsabend
					     (Ort: „Güldene Gabel“, Bucha, 
					     Beginn: 18.00 Uhr)
Dienstag: 08.11.2016
Dienstag: 13.12.2016	 Jahresabschluss „Gastätte Kanis“
					     Beginn 19.00 Uhr

(Beginn der Sitzungen des Vorstandes: 18.30 Uhr)
1 . Angelsportliche Veranstaltungen:
Anangeln / Nachtangeln
vom Samstag, 11. Juni 2016, bis Sonntag, 12. Juni 2016
Beginn: 	15.00 Uhr (Samstag)
Ende: 	 10.00 Uhr (Sonntag)
Ort: 		 Saalhaus/Fähre

Abangeln
am Samstag, 22. Oktober 2016 (mit Uferberäumung vor Ort)
Beginn: 	07.00 Uhr
		  Ort: Altenroth
(Bei entsprechender Witterung: Als Nachtangeln ab Freitag, 
den 21.10.2016)

2. weitere Veranstaltungen:
Uferberäumung am Hohenwarte-Stausee
Termin: 	16.04.2016
Ort: 		 „Großer Selzenbach“ 
Beginn: 	08.30 Uhr

gez. Frank Stingl
Vorsitzender

OT Goßwitz

AWO-Begegnungsstätte Goßwitz 
Bürgerhaus „Schacht Luise“

Veranstaltungsplan Februar 2016
Donnerstag, 11.02.2016
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik, anschließend Kaffee und  

Kuchen
Dienstag, 16.02.2016
14.00 Uhr 	 Kaffeenachmittag und Bibliothek
Mittwoch, 17.02.2016
19.00 Uhr 	 Frauensport mit Steffi entfällt
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Donnerstag, 18.02.2016
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik, anschließend Kaffee und  

Kuchen
Dienstag, 23.02.2016
17.00 Uhr 	 Blutspende
Mittwoch, 24.02.2016
19.00 Uhr 	 Frauensport mit Steffi
Donnerstag, 25.02.2016
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik, anschließend Kaffee und  

Kuchen
Dienstag, 01.03.2016
14.00Uhr 	 Kaffeenachmittag und Vortrag „Vorsorge und  

Patientenverfügung“
Mittwoch, 02.03.2016
19.00Uhr 	 Frauensport mit Steffi
Donnerstag, 03.03.2016
14.00Uhr 	 Seniorengymnastik, anschließend Kaffee und  

Kuchen

Bei Anfragen zu Veranstaltungen oder Vermietungen errei-
chen Sie uns telefonisch unter BGS Goßwitz 03671 614704 
oder privat 03671 523217.

OT Könitz

AWO-Begegnungsstätte Könitz
Veranstaltungsplan Februar 2016

Freitag, 05.02.2016
20.00 Uhr 	 Versammlung der Kaninchenzüchter
Mittwoch, 11.02.2016
14.00 Uhr 	 Pfannkuchen schmecken auch am Aschermitt-

woch
Donnerstag, 12.02.2016
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik
15.00 Uhr	  Fasching Sportgruppe
Mittwoch, 17.02.2016
14.00 Uhr 	 Die AWO feiert Geburtstag.
Donnerstag, 18.02.2016
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik
19.30 Uhr 	 Versammlung der Handballer
Mittwoch, 24.02.2016
11.00 Uhr 	 Busfahrt zum Karpfenessen
Donnerstag, 25.02.2016
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik
15.00 Uhr 	 Kegeln in Rockendorf

Ihre Simone Gräf und der AWO-Ortsverein Könitz�  
Telefon: 036732 23449 und 0162 9311457.

AWO Kindergarten  
„Pfiffikus“ Könitz

Babytreff: 2. + 4. Mittwoch im Monat
Das Team des AWO-Kindergarten „Pfiffikus“ in Könitz
Telefon 03 67 32 / 2 23 05

Bergbau- und Heimatmuseum in 
Könitz

 

Öffnungszeiten
ganzjährig 		  Mittwoch 	 09.00 – 12.00 Uhr
Wochenende 			   13.00 – 17.00 Uhr

Führungen für Gruppen und Schulklassen bitte mit Voran-
meldung (Telefon: 036732 20786).

Sonderausstellung
„Liebenswertes und Historisches ... 
Käthe-Kruse-Puppen und alte 
Nürnberger Spielzeugeisenbah-
nen“ ist bis 29. Februar 2016 zu 
besuchen.
 Nach Voranmeldung auch außer-
halb der Öffnungszeiten.

Termin: 
Zeitzeugenprojekt: 16.02.2016, 10.00 Uhr, Veranstaltungs-
raum Museum
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Veranstaltungstermine im Bergbau- 
und Heimatmuseum Könitz

VORSCHAU
Samstag, 12.  März 2016
Handwerker-Ostermarkt im Museum
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Es erwarten Sie kunsthandwerkliche Stände zum Kaufen und 
Mitmachen in bewährter Form. Wieder mit dabei:
Leos Biokäserei und Holzofenbrot, Wickersdorfer Werkstätten.
Lassen Sie sich bei Kaffee und hausgemachtem Kuchen auf 
den Frühling einstimmen
Eintritt: 2,00 €, Kinder bis 8 Jahre frei.

OT Unterwellenborn

AWO-Begegnungsstätte 
Unterwellenborn

Veranstaltungsplan Februar 2016
Mo., 08.02.2016
13.30 Uhr 	 Sport mit Silke
Mi., 10.02.2016
14.00 Uhr 	 Kaffeeklatsch
19.00 Uhr 	 Kartenabend
Do., 11.02.2016
17.00 Uhr 	 Faschingstanz mit Kappenpflicht
Mo. ,15.02.2016
13.30 Uhr 	 Sportnachmittag
Mi., 17.02.2016
14.00 Uhr 	 Kaffeenachmittag
19.00 Uhr 	 Kartenabend
Mo., 22.02.2016
13.30 Uhr 	 Mach mit – Machs nach – Machs besser
Mi., 24.02.2016
14.00 Uhr 	 Kaffeeklatsch
19.00 Uhr 	 Kartenabend
Mo., 29.02.2016
13.30 Uhr 	 Seniorensport
Mi., 02.03.2016
14.00 Uhr 	 Kaffeenachmittag
19.00 Uhr 	 Kartenabend
Mo., 07.03.2016
13.30 Uhr 	 Sport mit Silke
Mi., 09.03.2016
14.00 Uhr 	 Frauentagsfeier der Siedler
Ihre Marion Lehmann und der �  
AWO-Ortsverein Unterwellenborn, Telefon: 03671 614719.

Herzliche Einladung  
zum Krabbelkreis

Wir laden herzlich ein zum Krabbelkreis für  
Babys in unseren Kindergarten

Er findet immer am ersten Dienstag des Monats um 15.00 
Uhr statt.
AWO-Fröbelkindergarten „Am Wald“, Lausnitzweg 16, 
07333 Unterwellenborn, Telefon: 03671 645423

Öffnungszeiten Jugendclub 
Unterwellenborn

Der Jugendclub ist jeweils montags und mittwochs in der Zeit 
von 15.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Jugendclubbetreuerin Silke Sklensky

Nachruf
Der Maxhüttenchor Unterwellenborn e. V. trauert um

Reinwald Müller
Für uns unerwartet ver-
starb am 5. Januar 
2016 unser langjähri-
ger Sänger und 2. Vor-
sitzender der Chorge-
meinschaft.
Mit ihm verlieren wir 
nicht nur einen sehr 
guten Sänger, sondern 
auch einen sympa
thischen und ehrlichen 
Freund.
In den über 50 Jahren 
seiner Mitgliedschaft 
im ehemaligen „Max-
hütten-Ensemble“ und 
dem heutigen „Max-
hüttenchor“ war er 
immer dabei, wenn es 
hieß, die Menschen zu 
verschiedensten Anläs-
sen mit seinem Gesang 
zu erfreuen.
Für seine aktive lang-
jährige Verbundenheit 
zu unserer Chorge-

meinschaft wurde Reinwald im vergangenen Jahr vom 
„Deutschen Sängerbund“ mit der Goldenen Nadel „70 
Jahre Singen im Chor“ ausgezeichnet.
Reinwald war ständig für „seinen“ Chor da und kam 
auch zu Proben und Konzerten, wenn es ihm mal nicht 
so gut ging.
Wir denken gerne zurück an die wunderbaren gemein-
samen Erlebnisse und sind sehr, sehr traurig, dass wir 
unseren Reinwald nicht mehr haben. Aber wir sind auch 
dankbar, dankbar dass wir die vielen Jahren mit ihm ver-
bringen durften.
Wir hatten noch so viel vor. Die anstehende Konzert
reise nach Remscheid hatte Reinwald so wunderbar mit 
vorbereitet und organisiert. Nun kann er nicht dabei 
sein und das stimmt uns besonders traurig.
Alle Sängerinnen und Sänger möchten seiner geliebten 
Renate das aufrichtige Mitgefühl versichern. Wir werden 
das Andenken unseres Sangesfreundes in Ehren halten, 
in unserer Chor-Chronik bewahren und in seinem Ge-
denken öfters mal sein Lieblingslied singen.
Lieber Reinwald,
Du wirst in unseren Herzen weiterleben
Dein Maxhüttenchor Unterwellenborn e. V.
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Kirchliche Nachrichten

Liebe Mitglieder der evangelischen 
Kirchengemeinden im Pfarrbereich 

Kamsdorf – Könitz!
„Wenn ihr beten wollt und habt einem anderen etwas vorzuwer-
fen, dann vergebt ihm, damit auch euer Vater im Himmel euch 
eure Verfehlungen vergibt.“ � (Markus 11,25)

Es ist so selten, dass jemand einem anderen vergibt. Meist 
wird in gleicher Münze heimgezahlt. Deshalb hat Jesus in 
den Worten des Monatsspruchs aus dem Markus-Evangelium 
vom Vergeben gesprochen. Vergeben macht reicher als Ver-
gelten. Vielleicht finden Sie im Februar den Mut dazu! Nach 
den Winterferien und den Faschingstagen beginnt mit dem 
Aschermittwoch am 10. Februar schon die Fastenzeit. Es geht 
auf Ostern zu!
Wir laden Sie im Februar ein zu den Veranstaltungen, auf die 
ich Sie im Plan hinweisen kann. Die Kirchenältesten in unseren 
Gemeinden werden in diesen Wochen auf ihren Sitzungen die 
Jahresrechnungen besprechen, den Haushaltsplan beschlie-
ßen und über die Arbeit in unseren Gemeinden sprechen. 
Heute schon weise ich Sie hin auf das 10-jährige Jubiläum der 
Jugendscheune in Könitz am 16.04. und das 200-jährige Jubi-
läum der Martinskirche in Kleinkamsdorf, das wir vom 22. bis 
24.04. feiern wollen. Wir werden weiter informieren!
Vom 15. bis 17.02. bin ich aus dienstlichen Gründen verreist 
und vom 25. bis 28.02. mit unseren Konfirmanden unter-
wegs. An diesen Tagen vertritt mich Pastorin Martina Kraft aus  
Drognitz, falls Amtshandlungen nötig wären, Tel. 036737 
22268. Ich wünsche Ihnen gesegnete Tage im Februar 2016!
Wie gewohnt, hier noch die Hinweise, wie Sie Mario Wöckel, 
der auch die Anfragen zur Vermietung der Jugendscheune in 
Könitz koordiniert, oder mich erreichen können:
Gemeindepädagoge Mario Wöckel, Fr.- Ebert-Straße 33, 07333 
Unterwellenborn OT Könitz, Tel. 0172 3510759, Mail: jm-
lichtentanne@gmx.de.

Evangelisches Pfarramt Kamsdorf, Lämmergasse 1, 07334 
Kamsdorf, Tel. 03671 645645 (Anrufe aufs Festnetz werden, 
wenn ich dort nicht erreichbar bin, aufs Handy weitergeleitet!), 
Mail: pastorin.schubert.slf@gmx.de

Ihre Pastorin Katarina Schubert

Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Pfarrbereich Kamsdorf – Könitz 

im Februar 2016
07.02.2016 
09.15 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Gottesdienst
10.30 Uhr 	 Bucha, Gottesdienst
14.00 Uhr 	 Birkigt, Kirchencafé
08.02.2016 
18.30 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Kirchenchor
09.02.2016 
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Konfirmandenunterricht
10.02.2016 
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Christenlehre
18.00 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Gemeindekirchenrat Kö-

nitz

11.02.2016 
14.00 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Frauenkreis
14.02.2016
09.15 Uhr	  Lausnitz, Gottesdienst
10.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Gottesdienst
14.00 Uhr 	 Gemeinderaum Goßwitz, Gottesdienst
15.02.2016 
18.30 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Kirchenchor
17.02.2016 
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Christenlehre
21.02.2016
09.15 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Gottesdienst
22.02. 2016 
18.30 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Kirchenchor
23.02.2016 
14.00 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Frauenkreis
16.30 Uhr	 Pfarrhaus Kamsdorf, Konfirmandenunterricht
24.02.2016 
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Christenlehre
28.02.2016 
09.15 Uhr 	 Gemeinderaum Goßwitz, Gottesdienst (O. Melzer)
10.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Gottesdienst (O. Melzer)
14.00 Uhr 	 Lausnitz, Gottesdienst (O. Melzer)
29.02.2016 
18.30 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Kirchenchor

Kindersachenbasar
Zweimal im Jahr wird von Muttis der Kirchengemeinde in der 
Könitzer Jugendscheune ein Kindersachenbasar veranstaltet.
Dieser wird am Samstag, dem 05.03.2016, in der Zeit von 14.00 
bis 17.00 Uhr wieder stattfinden.
Erwerben kann man von A bis Z alles, was mit Kind zu tun hat 
aus privater Hand. Im Frühjahr ist natürlich das Thema „Som-
mer“ aktuell.
Den Nachmittag runden Kaffee und hausgebackener Kuchen 
ab. Der Erlös von Kaffee und Kuchen verbleibt der Jugend-
scheune.
Frau Mock/Frau Schilling
sowie alle teilnehmenden Muttis

Gottesdienste in der Evangelischen 
Kirchgemeinde Unterwellenborn 

Februar 2016
Sonntag, 07.02.2016
09.00 Uhr 	 Unterwellenborn
10.15 Uhr 	 Oberwellenborn
Sonntag, 14.02.2016
09.00 Uhr 	 Lektor Oswald Röblitz
Mittwoch 17.02.2016
19.30 Uhr 	 Gesprächskreis mit Frau Schardt, Vorbereitung 

Weltgebetstag
Samstag, 20.02.2016
17.00 Uhr 	 Andacht Röblitz
Sonntag, 28.02.2016
09.00 Uhr	 Pfarrer Sparsbrod Unterwellenborn
10.15 Uhr 	 Pfarrer Sparsbrod Oberwellenborn
Freitag, 04.03.2016
18.00 Uhr 	 Feier des Weltgebetstages in Unterwellenborn
Zentraler Gemeindenachmittag in Oberwellenborn mit Pfarrer 
Forchmann: Mittwoch, 24. Februar, 14.00 Uhr. Mitfahrgele-
genheit von Unterwellenborn nach Absprache.
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Seelsorgebereiche für das Pfarramt Unterwellenborn:
Pfarrer Forchmann: Unterwellenborn – Tel.: 03671 2219
Pfarrer Sparsbrod: Oberwellenborn – Tel.: 03671 4559431
Pfarrer Dehne: Röblitz – Tel.: 03671 4559441

Oder Sie wenden sich an das Kirchbüro in Saalfeld, Kirch- 
platz 3 – Tel.: 03671 455940.

Gottesdiensttermine des 
Kirchengemeindeverbandes 

Neusitz – Kirchhasel
Kirchhasel

Estomihi, 07.02.2016 		  10.00 Uhr � P. Erdmann
Okuli, 28.02.2016 		  10.00 Uhr
Judika, 13.03.2016 		  10.00 Uhr
Karsamstag, 26.3.2016 		  21.00 Uhr � Osternacht

Oberhasel (nach Ostern)

Etzelbach
Reminiscere, 21.02.2016 	 10.00 Uhr
Judika, 13.03.2016 		  10.00 Uhr � Weiss
Quasimodogeniti, 03.04.2016 	 09.00 Uhr

Mötzelbach 
Lätare, 06.03.2016 		  10.00 Uhr
Karfreitag, 25.03.2016 		  10.00 Uhr

Catharinau
Estomihi, 07.02.2016 		  10.00 Uhr � P. Erdmann
Lätare, 06.03.2016 		  10.00 Uhr�  Weiss
Palmarum, 20.03.2016 		  10.00 Uhr

Kolkwitz 
Invokavit, 14.02.2016 		  09.00 Uhr
Judika, 13.03.2016 		  14.00 Uhr � Weiss

Großkochberg
Invokavit, 14.02.2016 		  14.00 Uhr � Weiss
Lätare, 06.03.2016 		  10.00 Uhr
Quasimodogeniti, 03.04.2016 	 14.00 Uhr � Weiss

Neusitz
Invokavit, 14.02.2016 		  10.00 Uhr � Weiss
Lätare, 06.03.2016 		  14.00 Uhr
Karfreitag, 25.03.2016 		  10.00 Uhr

Keinkochberg (nach Ostern)

Langenschade
Karfreitag, 25.03.2016 		  19.00 Uhr
� Abendmahlsgottesdienst Weiss

Reichenbach (nach Ostern)
(Namen der Gottesdiensthaltenden entnehmen Sie bitte den 
Aushängen vor Ort.)

Die Neuapostolische Kirche 
Rockendorf informiert:

Gottesdienste
Friedebacher Straße 26 a, 07387 Rockendorf
Sonntag 		  09.30 Uhr
Mittwoch 		  19.30 Uhr
Gemeindeleiter: Ralf Franz, Tel. 03647 442547
Zu den Gottesdiensten in der Neuapostolischen Kirche  
Rockendorf ist jedermann herzlich eingeladen.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sonntag, 14. Februar 2016	 09.30 Uhr

Gottesdienst mit Apostel Wosnitzka
Sonntag, 6. März 2016
09.30 Uhr	 Entschlafenengottesdienst

Nachtrag OT Langenschade
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Sonstige Informationen

Ausschreibungen ÖKUS e.V. 
Unterwellenborn

1. Betreuungskraft für Demenzkranke nach § 87b SGB XI*
Lehrgangsbeginn am 15.02.2016 im ÖKUS e.V.
Unterwellenborn
Info: ÖKUS e. V. Unterwellenborn, Maxhüttenstr.17
Tel. 03671 46340, E-Mail: info@oekus.de
2. Altenpfleger/-in – Umschulung
NEU – Wir bilden ab 01.09.2016 Altenpfleger/-in aus.
Info: ÖKUS e.V. Unterwellenborn, Maxhüttenstr. 17
Tel. 03671 46340, E-Mail: info@oekus.de

3. Noch wenige freie Plätze für Bundesfreiwilligendienst 
für Teilnehmer
unter 25 Jahre und über 25 Jahre.
4. Kantine
im Gewerbegebiet Maxhütte Unterwellenborn zu verpachten

Veranstaltungen, 
Wanderungen und 
Ausstellungen des  
Naturparks und der Naturführer – 
Februar
Natur erleben mit unseren Naturführern
Die Veranstalter sind für die hier abgedruckten Inhalte verant-
wortlich, nicht der Herausgeber dieser Broschüre.

Wanderangebote der Naturführer
Die genannten und weitere Wanderungen sowie Naturerleb-
nistage für Familien oder (Kinder-) Gruppen zu Feierlichkeiten 
oder Vereins- sowie Betriebsausflüge können nach Termin, 
Strecke, Thema, Dauer und Zeit mit den Naturführern indivi-
duell vereinbart werden. Weitere Veranstaltungen und Infor-
mationen finden Sie unter: www.thueringer-schiefergebirge-
oberesaale.de oder bei NaFü A. Triebel, Tel. 036643/599556, 
0176/54527294, naturfuehrer@freenet.de
06.02., Sa – Winterwanderung zum Rennsteig
Natur und Geschichte am Wegesrand, naturkundliche Wande-
rung im reussischen Oberland rund um Bad Lobenstein
13.00 Uhr, Rezeption Median-Klinik Bad Lobenstein, 2,5 Std.,  
11 km, Skg: leicht, 2,00 €/Pers. Anm. erf.: NaFü Alexandra
Triebel: Tel.: 0176/54527294 o. 036643/599556
06.02. Sa – Fjorde in Thüringen – Hohenwarte Saalestau-
see
Waldhotel am Stausee – Güntersheil – Presswitzer Spitze –  
Alter Bucht – Waldhotel
13.00 Uhr, Bergfried-Klinik Saalfeld Rezeption, FG, 4,5 Std.,  
10 km, Skg: mittel, Hd: 280 m, mit Einkehr am Ende im Wald-
hotel, 4,00 €/Pers.
Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@t-online.de
13.02., Sa – Gartenkuppen – ein Berg, drei Gipfel
Bergfried-Klinik – Steiger – Mittelwegs-Hütte – Gipfel 3, 2, 1 
– Zickzackweg – Mittelweg – Saure Wiesen – Kienberg – Arns-
gereuther Bach – Bergfried-Klinik
13.00 Uhr, Bergfried-Klinik Saalfeld Rezeption, 4,5 Std., 10 km, 
Skg: mittel,
Hd: 270 m, mit Einkehr im Eschenstübel, 3,00 €/Pers.
Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@t-online.de
14.02., So – Winter-Wanderung für alle Sinne rund um 
Schloss Burgk
Neuer Weg – Sperrmauer Burgkhammer – Eisbrücke – Kirsch-
plantage  – Vord. Röhrensteig – Burgk
An den herrlichen Ausblicken und der schönen Natur er- 
freuen wir uns bei dieser Wanderung. Gleichzeitig wollen wir 
all unsere Sinne gebrauchen, um auf spielerische und krea- 
tive Weise wahrzunehmen, was die Natur an kleinen Wun-
dern bereithält. Pflanzen, Steine, Tiere, Farben, Klänge, Düfte 
... – unsere natürliche Mitwelt hat viele Facetten. Wir wollen 
einige davon bewusst erleben, eigene Erfahrungen machen 
und staunen. Dabei wechselt das Erlebnis je nach Jahreszeit.
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10.00 Uhr, Eingang Schlosshof Burgk, 3 Std., 3,00 €/Pers.,  
1,50 €/Schüler, Verpflegung für Rast im Wald mitbringen!
Anm.: NaFü llona Herden: Tel. 036483/70182
20.02., Sa – Auf Friedrich Fröbels Spuren
Kleingölitz – Fröbelweg – Kesselberg – Kesselwarthe – Kamm-
weg – Fröbelblick – Kleingölitz
13.00 Uhr, Bergfried-Klinik Saalfeld Rezeption, FG, 4,5 Std.,  
10 km, Skg: gering, Hd: 160 m, mit Einkehr in Kleingölitz,  
4,00 €/Pers.
Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@t-online.de
20.02., Sa – Winterwanderung zum Rennsteig
Natur und Geschichte am Wegesrand, naturkundliche Wande-
rung im reussischen Oberland rund um Bad Lobenstein
13.00 Uhr, Rezeption Median-Klinik Bad Lobenstein, 3 Std.,  
11 km, Skg: leicht, 4,00 €/Pers. Anm. erf.: NaFü Alexandra Trie-
bel, Tel.: 0176/54527294, 036643/599556, naturfuehrer@free-
net.de
21.02., So – Winterwanderung über das Kulmbergmassiv 
Rudolstadt-Saalfeld
Bahnhof Rudolstadt – Gondelstation – Oberpreilipp – Kulm-
berghaus – Dorfkulm – Weidig – Schloss Saalfeld – Bayr. Bier-
stube – Bahnhof Saalfeld
07.01 Uhr Bahnhof Saalfeld oder 07.09 Uhr Bahnhof Rudol-
stadt, DB/FG, 13 km, SKG: mittelschwer, 3,50 €/Pers., Ki. 6 –  
14 Jahre 1,75 €, Einkehr möglich, zu allen Wanderungen gibt 
es ein Höhenprofil, eine Streckenskizze sowie eine regionalge-
schichtliche Dokumentation.
Anm. erf.: NaFü lngo Götze:: Tel. 03671/357390 o. 0172/3594670
27.02., Sa – Durch die vordere Heide
Langenschade – Reichenbach – Hangeiche – Sühnesteine – 
Schusterstieg – Langenschade
13.00 Uhr, Bergfried-Klinik Saalfeld Rezeption, FG, 4,5 Std.,  
10 km, Skg: gering, Hd: 130 m, mit Einkehr am Schluss in Lan-
genschade, 4,00 €/Pers.
Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@t-online.de

Regelmäßige Angebote ohne Anmeldung
Ganzjährig, Samstag, 10.00 Uhr
Angebot des Naturführers Werner Preißler
Tel.: 0160/91084933 oder preissler.reschwitz@t-online.de
• geführte Samstagswanderung
ab Bergfried-Klinik Saalfeld (Rezeption), jede Woche eine an-
dere Strecke, 13.00 Uhr, 4,00 €/Pers.
Mai bis Ende September, Sonntag, 10.00 Uhr
Angebot der Naturführerin Annett Wolfram
Rezeption des Familotels „Am Rennsteig“ Oßlaberg 6, 07343 
Wurzbach
Infos zu Streckenverlauf, Tel.: 0174/8383723, wöchentlich von 
Mai bis Ende September:
• Geführte Sonntagswanderung mit Tierfütterung
April – Oktober: jeden 1. Samstag, 10.00 Uhr
Angebot der Naturführerin Carmen Rheber
Tel.: 036737/21215 oder carmen.rheber@web.de
• Panoramawanderung am Thüringer Meer

Angebote ohne feste Termine
Angebote der Kräuterstube Remptendorf Naturführerin 
Birgit Grote (IHK-Sachverständige)
Schleizer Straße 40, 07368 Remptendorf
Tel./Fax: 036640/22605, birgit-grote@freenel.de, www.kraeu-
terstube-grote.de

•	 Führung auf dem Pilz-Erlebnispfad in Gräfenwarth
•	 Führung auf dem Feuersalamander-Kinderwanderweg in 

Leutenberg
•	 Naturpark-Rallye mit verschiedenen Stationen in Kombi-

nation mit weiteren Naturführern
•	 Gemeinsam kreiertes Wildkräuterbuffet
•	 Mit Kindern Kräuterseifen, Kräuteröle oder Kräuteressig 

herstellen
•	 Veranstaltungen für Kinder ab 2 bis 18 Jahre
•	 Veranstaltungen für Menschen mit Einschränkungen
•	 Individuell abgestimmte Veranstaltungen an Schulen, Ki-

tas, Hort usw.
•	 Führung durch den Kräutergarten
Angebot des Naturführers Leopold Jahn
Tel. 036735/72244, 0170/2822999, info@leopoldjahn.de,  
www.leopoldjahn.de
•	 Wanderung am Grünen Band – Vom Todesstreifen zur Le-

benslinie
Angebot der Naturführerin Gabi Mewes
Tischlerei, Drechslerei und Treppenbau R. Mewes, 07368 Elias-
brunn, Tel. 036651/30811, tischlerei.mewes@web.de
•	 Spinnradwerkstatt Gabi Mewes
Angebote: 
- 	 Spinnen im „Handumdrehen“ – nur mit den Fingern und 

einem Asthaken
-	 Spinnen wie bei Dornröschen – mit Handspindel
-	 Dreh‘ dich, dreh‘ dich Rädchen – Spinnkurs
Angebot der Naturführerin Yvonne Gerlach
Tel. 036652/35146, Termine und Uhrzeit auf Anfrage
•	 Geschichte und Geschichten rund um Wurzbach
•	 An silberklaren Bächen
•	 Übern Berg ins Tal
Wanderungen der Naturführerin Dorit Gropp
Tel. 036736/22353, dorit@gropp.info, www.bienenlehrpfad.de
•	 Familienwanderung auf dem Bienen- und Naturlehrpfad
•	 Auf den Spuren des KZ Laura
Wanderung der Naturführerin Annett Wolfram
Rezeption des Familotels „Am Rennsteig“ Oßlaberg 6, 07343 
Wurzbach, Tel. Voranmeldungen u. Infos zu Preisen (Kinder 
sind frei) und Streckenverlauf, Tel.: 0174/8383723, Termine 
nach Absprache
•	 Geführte Stadtwanderung durch Wurzbach
•	 Nordic-Walking-Schnupperstunde
•	 Den Schieferkobolden auf der Spur entlang der Renn-

steigleiter/ Humboldt-Erlebnispfad
•	 Wanderung zum und auf dem Dürrenbacher Kinderwan-

derweg
•	 Fledermaus-Entdecker-Rucksack
Wanderung der Naturführerin Franziska Jacob
Tel. 036701/203924 oder franziska.jacob@t-online.de
•	 Fühle die Natur – spüre die Kraft in dir!
Wanderung des Naturführers Erich Herzog
Tel. 036648/22225
•	 Wanderung durch‘s Land der Tausend Teiche
Kulinarische Botschafterin Antje Papst
Tel.: 036731/30159, Druidenstein-Werkstatt, Oberloquitz 67, 
Probstzella, Tel.: 036731/30159, info@druidenstein-werkstatt.
de, www.druidenstein-werkstatt.de
•	 Spezialitäten aus eigener Herstellung, liebevoll und hand-

werklich hergestellt
•	  „Spaziergang durch das Reich der Wundersamen, Seltsa-

men und Heilsamen“
Bei allen Veranstaltungen ist eine telefonische Anmeldung er-
forderlich!
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